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1. Grundlagen 

1.1 Begriffsklärung 

(physis = die Natur, logos = Lehre) 
Die Physiologie befasst sich mit physikalischen (Optik, Sinne), biochemischen (z. B. 
Enzyme) und informationsverarbeitenden (Gehirn) Funktionen von Lebewesen. Sie 
beschäftigt sich somit mit 
� lebenden Organismen, deren Lebensvorgängen 
� und Äußerungen. Außerdem mit 
� Funktion von Organen und Organellen und 
� Abstimmung der Organfunktionen aufeinander. 

1.2 Die Zelle 

Def.: strukturell abgrenzbares, eigenständiges und selbsterhaltendes System. Sie ist 
die kleinste lebende Einheit, die selbstständig existieren kann. Man bezeichnet sie 
auch als Elementarorganismus. 

Grundfunktionen eines Organismus 

(1) Stoffwechsel (Metabolismus): 
Aufnahme, Transport und die chemische Umwandlung von Stoffen in einem 
Organismus sowie die Abgabe der Stoffwechselendprodukte, d. h., energiereiche 
Verbindungen werden abgebaut. 
Bei der Zellatmung werden energiereiche in energiearme Stoffe umgesetzt, meistens 
wird dabei in einer längeren Reihe von Schritten (wie etwa im Fall der Zellatmung) 
ein Glucosemolekül zu CO2 und Wasser oxidiert. 
 
Z. B.: Bei der Glykolyse wird durch den Abbau von Glucose Energie frei; die Energie 
ist zur Bildung von ATP nötig. 
 

C6H12O6 + 6 O2 � 6 CO2 + 6 H2O 
 

Man unterscheidet: 
• Anaboler Stoffwechsel: aufbauender Stoffwechsel, der für Zellwachstum und 

Erhaltung verantwortlich ist. 
• Kataboler Stoffwechsel: Durch den Abbau energieliefernder Substanzen werden 

die Energieproduktion und der Vorrat an Energie sichergestellt. Die freie Energie 
wird zur Bewegung und zum Aufbau von Zellbausteinen genutzt. 

(2) Wachstum 

(3) Bewegung: 
Auf einen Reiz wird durch Bewegung reagiert. 
– Lageveränderung (z. B. Lichtausrichtung von Blättern) 
– Ortswechsel von Organellen, Zellen, Organismen 
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(4) Vermehrung 

(5) Vererbung: 
Gene werden an Nachkommen weitergegeben. 
 
Merksatz: 
Die Zelle ist die kleinste Einheit, in der sich sämtliche Grundfunktionen des Lebens 
nachweisen lassen. 
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Grundtypen von Zellen 

– Prokaryotische Zellen: kein echter Zellkern (z. B. Bakterien) 
– Eukaryotische Zellen: besitzen Zellkern mit Kernmembran (z. B. Pflanzen, Tiere) 

Hinweis: 
Viren sind keine Zellen, da sie immer eine Wirtszelle für die Grundfunktionen 
benötigen. 
 

 
 
1) Mitochondrien 
2) Golgi-Apparat 
3) Golgi-Vesikel 
4) Ribosomen 
5) glattes ER 
6) Nukleus 
7) Zytoplasma 
8) Lysosomen 

 
 
 
 
 
 
Abb.: Aufbau einer eukaryotischen Zelle 

Die Organellen eukaryotischer Zellen 

� Zellmembran/Plasmamembran: 
• Barriere gegen Außenwelt 
• Gezielter Stoffaustausch 
• Trennt Intra- und Extrazellularraum 

� Zytoplasma (Grundsubstanz): 
• enthält die von Membranen umgebenen Zellorganellen sowie Proteine u. a. 

Bestandteile. 
• Transportmedium 

� Nukleus (Zellkern) – Steuerrad der Zelle: 
• enthält chromosomale DNA (= Erbinformation). 

� Chromatin: Substanz der Erbinformation 
� Chromosomen: kondensiertes Chromatin 

• Ausgangspunkt der RNA- und Proteinsynthese 
� Mitochondrien – Kraftwerke der Zelle: 

• Bildung von ATP (energiereiche Verbindung) unter O2-Verbrauch 
• Adenosintriphosphat (ATP) wird umgewandelt in ADP (Adenosindiphosphat) + P 

(Phosphat), dabei wird Energie wird frei 
• ATP ist der Energieträger/die Energiewährung der Zelle, allerdings kein 

Energiespeicher (wie z. B. Fette, Kohlenhydrate). 
� Endoplasmatisches Retikulum (ER) 

• Raues ER – RER (mit Ribosomen) 
� Zuständig für Proteinsynthese (Translation der mRNA) 
� Transport von Material durch die Zelle 
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• Glattes ER/smooth ER – SER (ohne Ribosomen) 
� Synthese von Lipiden, Fettsäuren, Steroiden 
� Ionenspeicher 
� Entgiftung der Zelle 

� Golgi-Apparat 
• Modifizierung, Sortierung und Verpackung von Molekülen (z. B. Proteine aus 

dem RER) 
• Bildung und Speicherung sekretorischer Vesikel (z. B. Zymogengranula) 
• Bildung von lysosomalen Proteinen 

� Lysosomen 
• enthalten abbauende Enzyme und 
• beseitigen ausgediente Organellen, unerwünschte und gefährliche Substanzen. 

Die Zellmembran/Plasmamembran 

Aufbau: 
Die Zellmembran besteht aus Phospholipiden, das sind kleine Moleküle, die aus 
einem hydrophilen (wasserlöslichen) und einem lipophilen (fettlöslichen) Anteil 
bestehen. Der hydrophile Bereich wird durch einen Phosphatrest, der lipophile durch 
Fettsäurereste gebildet. 
Die Membran besteht aus einer Doppelschicht von Phospholipiden (siehe Abbildung: 
Aufbau einer Zellmembran). 
 
 
 
 
 
Abb.: Phospholipid 

Verhalten im Wasser: 
Werden Phospholipide in Wasser gelöst, lagern sie sich zu Micellen oder zu einem 
„Lipidbilayer“ zusammen. Der „Lipidbilayer“ ist die Grundlage zur Bildung einer 
Zellmembran. 

Selektivität der Zellmembran: 
• Fettlösliche (lipophile) Stoffe sind in der Lage, eine Lipidmembran zu passieren 

(z. B. Steroidhormone). 
• Kleine hydrophile Stoffe (z. B. H2O) können ebenfalls eine Lipidmembran 

passieren. 
• Große hydrophile sowie geladene Stoffe (Ionen) können nur durch bestimmte 

Membranproteine passieren: Kanäle, Carrier oder Pumpen (z. B. Natrium-, 
Kaliumkanal). 

• Kanäle können sich öffnen oder schließen aufgrund von bestimmten Reizen, 
sodass ein geregelter Stoffaustausch stattfinden kann. 
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Abb.: Aufbau einer Zellmembran mit Lipid-Bilayer 
 

Diffusion: 
Konzentrationsausgleich durch Teilchenwanderung: Wanderung von Teilchen vom 
Ort höherer zum Ort niedrigerer Konzentration 
� Durch die Selektivität der Zellmembran entsteht osmotischer Druck. 
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Was Dozenten zum Thema „Grundlagen“ fragen 

1.) Was verstehen Sie unter einem Elementarorganismus? (siehe 1.2) 
 
2.) Definieren Sie den Begriff Stoffwechsel! (siehe 1.2) 
 
3.) Beschreiben Sie den Aufbau einer Plasmamembran! (siehe 1.2) 
 
4.) Definieren Sie den Begriff Diffusion! (siehe 1.2) 
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Antworten 

1.) 
• Kleinste lebende Einheit, die selbstständig existieren kann. 
• Ein Elementarorganismus weist alle Grundfunktionen eines Organismus auf. 
 
2.) 
• Aufnahme, Transport und die chemische Umwandlung von Stoffen in einem 

Organismus sowie die Abgabe der Stoffwechselendprodukte, d. h., energiereiche 
Verbindungen werden abgebaut. 

 
3.) 
• Die Zellmembran besteht aus Phospholipiden, kleine Moleküle, die aus einem 

hydrophilen (wasserlöslichen) und einem lipophilen (fettlöslichen) Bereich 
bestehen. 

• Der hydrophile Bereich wird durch einen Phosphatrest, der lipophile durch einen 
Fettsäurerest gebildet. 

• Fettlösliche (lipophile) Stoffe sind in der Lage, eine Lipidmembran zu passieren 
(z. B. Steroidhormone). 

• Kleine hydrophile Stoffe (z. B. H2O) können ebenfalls eine Lipidmembran 
passieren. 

• Große hydrophile sowie geladene Stoffe (Ionen) können nur durch bestimmte 
Membranproteine passieren: Kanäle, Carrier oder Pumpen (z. B. Natrium-, 
Kaliumkanal). 

• Kanäle können sich öffnen oder schließen aufgrund von bestimmten Reizen. 
� Geregelter Stoffaustausch 

 
4.) 
• Konzentrationsausgleich durch Teilchenwanderung: Wanderung von Teilchen vom 

Ort höherer zum Ort niedrigerer Konzentration 
• Durch die Selektivität der Zellmembran entsteht osmotischer Druck. 
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